
 

 

 

 

 

 

                                     

 

 

 

GEMEINSCHAFT LEBEN 
Wir als Schulfamilie verstehen uns als Gemeinschaft aus den Kindern, ihren Familien und dem 
gesamten Schulteam. 

Wir lernen miteinander und voneinander, unterstützen uns und nehmen jeden 
so an, wie er ist. Unsere Schule ist ein Ort, an dem sich jeder wahrgenommen fühlt 
und wachsen kann. 

Wir erleben unsere Schule als Raum für soziales Lernen und respektieren andere und ihre 
Gefühle.  Dabei begegnen wir einander offen und mit Wertschätzung, denn jeder Mensch ist 
ein wichtiger Teil unserer Gemeinschaft. Wir schauen genau hin, hören zu und nehmen die 
Bedürfnisse aller ernst. So schaffen wir eine sichere und vertrauensvolle Umgebung, in der 
jeder mutig sein und sich frei entfalten kann. Unsere Schule ist ein Ort, an dem sich alle 
willkommen und wohlfühlen können. 

Dieses Miteinander zeigt sich in vielen Bereichen unseres Schulalltags: im wöchentlichen 
Klassenrat, im Schulrat sowie im jährlich stattfindenden Schulparlament, in Monatskreisen 
und beim gemeinsamen Adventssingen. Auch Klassenfahrten und Veranstaltungen wie 
Faschingsfeiern, Sponsorenläufe, Sportfeste, oder das Laternenfest stärken unsere 
Gemeinschaft. Projekte wie das Schiedsrichterprojekt, Patenklassen, ruhige Pausen sowie die 
tägliche Gruppen- und Partnerarbeit fördern das soziale Lernen. Unterstützt wird dies durch 
Schulsozialarbeit und gezieltes Sozialtraining in den Klassen. 

 

 

 



MITEINANDER GESTALTEN 

Wir gestalten gemeinsam eine Schule, in der alle ihre Stärken einbringen. 

Die Mitglieder der Schulfamilie tragen mit ihren Fähigkeiten und Ideen aktiv zur Gestaltung 
des Schullebens bei. Wir arbeiten vertrauensvoll zusammen und begegnen Veränderungen 
offen. Unsere Schule ist ein Ort kontinuierlicher Entwicklung. Wir sprechen offen miteinander 
und treffen transparente Entscheidungen. 

Ein offener und transparenter Austausch ist uns besonders wichtig. Dies zeigt sich in 
regelmäßigen Lernentwicklungsgesprächen mit Kindern und Eltern, Elternabenden sowie 
einem kontinuierlichen Dialog zwischen Schule und Elternhaus. Eltern bringen sich aktiv ein 
– beispielsweise beim Weihnachts- und Frühlingsbasteln, in der Schulbücherei, bei 
Arbeitsgemeinschaften, beim Schwimmunterricht, beim Altstadtlauf oder im Schulverein, 
Schulvorstand und Schulelternrat. 

Gemeinsame Aktivitäten wie Klassenfeste, Schulfeste, wie das Picknickfest, oder das Backen 
mit dem Küchenteam fördern den Zusammenhalt. Multiprofessionelle Teams, das offene 
Klassenzimmer sowie Projekte wie der Einsatz eines Lesehundes oder die Durchführung der 
Radfahrprüfung bereichern unseren Schulalltag zusätzlich. 

 

FREUDE AM LERNEN FÖRDERN 

Wir nutzen Bildungsangebote, die Freude am Lernen wecken, Neugier fördern 
und Raum für Entwicklung geben. 

Wir lernen gemeinsam und unterstützen uns gegenseitig. Dabei begegnen wir neuen Themen 
offen und interessiert. Fehler sehen wir als Chance und Helfer. Wir stellen uns 
Herausforderungen und wachsen an ihnen. Unsere Schule ist ein Ort, an dem Kinder motiviert 
an ihren Aufgaben arbeiten, ihre Lernfortschritte erkennen und stolz auf ihre Entwicklung 
sein können.  

Unser Unterricht ist vielfältig und praxisnah gestaltet. Dazu gehören entdeckendes Lernen, 
Experimente sowie themenbezogene Unterrichtsgänge und Ausflüge. Die Zusammenarbeit 
mit außerschulischen Partnern – wie der Moisburger Mühle, dem Freilichtmuseum Am 
Kiekeberg, dem Wildpark Schwarze Berge, der Zukunftswerkstatt Buchholz, der Feuerwehr, 
dem MTV Moisburg, der Kirche, regionalen Betrieben oder dem Kinderschutzbund– erweitert 
den Blick über den Unterricht hinaus. 

Projektwochen, Waldtage, Vorlesetage, Medientage, Autorenlesungen, 
Theateraufführungen sowie differenzierte Lernangebote und digitale Lernmöglichkeiten 
unterstützen individuelles Lernen. Ergänzt wird dies durch Arbeitsgemeinschaften, den 
Schulchor, das Laufabzeichen, Schwimmunterricht im 3. Jahrgang, Fahrradtraining und 
Wettbewerbe wie den Känguru- oder Vorlesewettbewerb. Angebote wie das 
Schulobstprogramm oder besondere Projekte (z. B. Plattdeutsch) tragen zusätzlich zu einem 
ganzheitlichen Bildungsverständnis bei. 

 


